
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 27 (1909)

Heft 119

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



JNe 119 xxvu. Jahrgang Bern, Mittwoch, 1*. Hai 1909 Berne, Mereredi, 12 mal xxyii»»« amffie JNe 119

Abonuemeütc:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

'2te» Semester >' 3

Ausland: Zuschlag des Porto
Es kann nur bei der Post

abonnlirt Werden

Preis einzelner Nummern 16 Cts.

Abonnements:
Suisse: un an fr. 6

2« semestre » 3
Etranger: Pius.frais de port

On s'abonne' exblüsivement
•au* offioes postaux

Prix du numdro 16 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich
ausgenommen Sonn- und Feiertage

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdeparteinent

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce

Parait 1 ä 2 fois par jour
les dim&nches et joors de föte excepts

Armonceii-Ibeg'ie : HAÄSENSTEIN «Sc VOGLER
Insertiouspreis: 25 Cts.' die fünfgespaltene Petitzeile (hir das Ausland 35 Cts.)

Regie des amionces: HAASENSTEIN «Sc VOGIDR
'Prix d'lnsertion: 25 cts. Ia ligne'(pour ('etranger 35 cts.)
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Diese Ntunraer nmfasst acht Selten — Co nnm^ro renferme holt pagon

Inhalt — Sommaire
Rechtsdomizil (Domicile juridiquc). :— Konkurse. — Faillitcs. — Nachlassverträge. —
Concordats. — Handelsregister. —. Registrc dn commerce. — Fabrik- und Handelsmärken.

— Marques de fabrique et' de commeree. — Commerce des dechcts d'or et
d'argent. — Schweizerische Emissionsbanken: Generai Gewinn- und Verlust-Rechnung;
General-Bilanz — Bilan d'une eompagnie d'assurance (Bilanz einer Versicherungsgesellschaft).

— Schweizerischer Export 1908. — Exportation de la Suisse en 1908. —
Droit hypothöeaire en Egypte. •.— Internationale Ausstellung in Brüssel 1910.—
Exposition'internationale ä Bruxelles en 1910. — Metallmarkt..— Kondensierte Milch in

Japan. — Außenhandel Großbritanniens

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Kölnische Glas-Versichernügs-Actien-Gesellschaft in Köln a. Rh.
An Stelle der bisherigen treten die. naohbezeiohneten Rechtsdomizilträger

:

Für den Kanton Schwyz, Herr Martin Jauch in Brunnen.
Für den Kanton Schaffhausen, Herr Jules Bossüge in Neuhausen.
Für den Kanton ,St; Gallen, Herr G. A. Bourry in Rorschach.
Für den .Kanton Graubünden, Herren Gerber & Nageli in Davos.
Für den Kanton Aargau, Herr G. Kappeler in Baden.
Für den Kanton Luzern,. Herr, A. Sigerist in Luzern.

Der Generalbevollmächtigte: C. C. Denner-Meier,
(D. .40) Zürich H.

Fallimeiiti

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 281 und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschüldner und
alle Personen, die auf in Händen eineB
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegnng
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchahs-
züge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem. betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
jGemeinschuldner sich binnen der Eingabe-
frist 'als solche' anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines'Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der-Eingabefrist dem
Konkursamte. zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht. •

Den Glänbigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Elgg. (9001)
Gemeinschuldnerin: Firma 'Kollektivgesellschaft Roth & Cie.,

Rollladenfabrik,. in Elgg.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Mai 1909
Erste Gläubigerversammlung: Möntag, den 17. Mai 1909, nachmittags

3 Uhr, im Gasthof zur.« Krone », in Elgg.
Eingabefrist:. Bis 7. Juni 1909.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (945)
Gemeinschüldner: S a m p e 1, J o s e f, Wirt, von Neuhaus, Ungarn,

wohnhaft Schaffbäusersträsse 26, in'Zürich IV, früher in" Zur ich I.
' Datum' der. Konkurseröffnung: 16. April 1909.
Summarisches Verfahren (Art. 231'des Gesetzes).
Eingäbelrist': Bis' und mit 4." Jurii 1909.

(935)

Oovertnres de faiHitcs
(L. F 231 et 232.)

Les creanciers des faillis et ceux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invitös k produire, dans Ie dölai fixö pour
les productions, leurs creances ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leuri
moyens de preiive (titres, exträits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixe pour les productions. '

Ceux qui dötiennent des bieus du failli,
en qualitö de creanciers gagistes ou k quel-
qiie titre que ce

' soit,. sont tenus de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
dölai fixe pour les productions, tous droits
reserves; faute de quoi, ils encourront le«
peines prevues par la loi et seront ddchus
de le'ur droit de preference sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cautions (et. autres ga-
rants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des cröanciers.

•zum
t.

Kt. Bern. Konkursamt Interlaken.
Gemeinschuldner: S t e inb'ä c h-:S c hu h, Louis, Hotelier

Hotel Simplöh, in Ihterläkön.
Datum dbr Konkürseröffnung: 5. Mai 1909.
Erste Gläubigervereäm&lüng: Dienstag, den 18. Mai 1909, naoh'mittags

3 Uhr, im Bureau des Köfakursamtes Interlaken.
Eingabefrist: Bis und mit 15. Juni 1909.

Kt.' Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (942)
Gemeinschuldnerin: Kommanditgesellschaft unter der Firma Par-

fumOrie Franco S u i s s e E wäl d'& C.i e. (Unbeschränkt haftender
Teilhaber Karl Ewald-Stoib, Kommanditär Oswin Bender-Ruoff), Fabrikation
von 'Parfümerien etc.,' Kraftstrasse 11, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 10. Mai 1909, infolge.Betreibung.
Erste Gläübigerversammlung: Freitag, den. 21. Mai 1909, nachmittags

3 Uhr, im .Gerichtshause, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Juni 1909.

Ct. de Vaud. Office des faiüites de Payerne. (927*)
Faillie: Bolle-Rapin, Camille, ä Corcelles prös Payerne, inscrite

au registre du commerce sous .la raison «C.'Bolle-Rapin, boucher 5;
Date de l'ouverture de la faillite: 28 avril 1909. 'ff
Assemblöe des cröanciers: Samedi, 22 mai 1909, ä 11 heures du matin,

en salle du Tribunal, ä .Payerne.
Dölai pour les productions: 12 juin 1909.

Kollokationsplan. -
(B.-G. 249 iU. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokatio'nsplan. erw'ä'chst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

'Etat de collocation
(L. P/249 et 260i)
L'etat de collocation, original on rectifii

passe en force s'il n'est ättaquö dans lei
dix jours 'pah line action intentöe devant
le jnge qui !ä prbnoncöla faillite.

Kt. Zürich. Könkursamt Aussersihl in Zürich III. (937)
Gemeinschuldnerin: Firma M. Denz-Johle, Schreinerei und Handel

mit Schreinerfoürnitüren, 'Hohlstrasse 6, in Zürich III.
Anfechtungsfrist: Bis 22. Mai 1909, beim Einzelrichter im beschleunigten

Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer Klageschrift
im Doppel.

JKt. Zürich. Konkursamt Bassersdorf. (8961)
.Gemeinschuldner: B e'nz-Weg mann, Ernst, a. Gemeindeammann,

mechanische Heuschneiderei, in Dietlikon. 'A

Anfechtungsfrist: Bis 19. Mai 1908 beim Einzelrichteramt im
beschleunigten 'Verfahren des Bezirksgerichtes Bülach durch Einreichung
einer Klageschrift im Doppel.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V (936')
Gemeinschuldner: Richter, Erhard, Verlagsbuchhändler, von

Basel-Stadt, Mühlegasse 9, in Zürich I, wohnhaft in Zollikbn.
Anfechtungsfrist: Bis 22. Mai 1909, beim Einzelrichter des

Dezirksgerichtes Zürich, durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel. "
Kt. Freiburg. Konkursamt des Seebezirks in Murten. (929/931)

Gemeinschuldner :

Ibach, Jakob, Sohn.des..Christian, sel.,_Gärtner, in Motier.
- Couchoud, Karl David, Sohn des Karl, seL,' in Praz.

S'e'ilaz, Heinrich, Sohn des Ludwig, gew. Müller, in Nant
(Wistenläch).

Anfechtungsfrist: Bis 24. Juni 1909.

Abänderung des Kollokationsplanes.
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor. dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Rectification de l'etat de collocation
(L. P 251.)

L'ötat de collocation, original ou rectiflä,
passe en force s'il n'est attaquö dans lei
dix .jonrs par une action. intentbe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Rectificazione delta gradnatoria.
(L. E. 251.)

La graduatoria originale o modificata diventa definitiva se non b impugnata nel
termine di.dieci giorni con nn' azione promossa davanti al giudice che ha pronunciato
il fallimento.

(Jt. del Ticino; Officio det fullimenti di Mendrisio.
Fallit'o: Caputo, Ettore, negoziante, in Mendrisio.
Termine per le opposizioni: 21 maggio 1909.

Ct. de Vaud. Office des faiüites de Lausanne.
Failli: Lob, Marc, verrerie et .faiences, .ä Lausanne.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 22 mal 1909.

(922)

(925)

La faillite "sera clöturbe faute par lei
cröanciers de röclamer dans les dix jouri
l'application de la procedure en matlbre de
faillite et d'en avancer les frais.

Einstellung des Ronkursverfahrens. — Suspension de la liquidation.
(B.-G. 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (924')
Gemeinschuldnerin: Firma K. Wehrle-Roem er, Gross- und Klein-

bäckerei, Zwinglistrasse 32, in Zürich III, Inhaberin Frau Karolina
Wehrle geb. Roemer.

Datum der Konkurseröffnung: 23. April 1909.
Datum der Einstellungsverfügung: 30. April 1909.
Einspruchsfrist: Bis 22. Mai 1909.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich
Gemeinschuldnerin: Firma Brauweiler. &

fabrik und Bauartikel, Seestrasse 939, in Zollikon.
Datum der Konkurseröffnung: 28. April 1909.
Datum der Einsteüungsverfügung: 5. Mai 1909.
Einspruchsfrist: Bis 25. Mai 1909.

V
Cie.

(944')
Türschliesser-

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(B.-G. 268!) '(L. P. 268.)

Kt. ,Zürich. Konkursamt iWiedikon in Zürich III. (943)
Gemeinsohuldnerin: Aktiengesellschaft «V.ulcan», Schweiz.

Automobil- und Motorbootfabrik, in Altstetten. >

Datum des Schlusses: 5.. Mai 1909.
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Ct. de Vaud. Office des faillites de Vevey.
Faillie: Trümmer, Ad öle, veuve, ä Vevey.
Date de la clöture: 1er mai 1909.

(923)

Ct. de Neuchätel. Office des faillites du Val de Travers, ä Mötiers. (946)
Faillie:' Sociöte en nom collectif Gygi et Cie, boitiers, ä Noiraigue.
Date de la clöture: 7 mai 1909.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve. (940)
Faillie: Vve Oberli,.precedemment negociante, Rue de Rive 4.
Date de la clöture: 12 mai 1909.

Kockiirssteigerungen, — Yeutc aux eiicheres pobliques apRs faililte
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich 1\. (933)
Im Konkurse deslselin, A I f r e d Architekt, dato wohnhaft in

Zürich III, gelangen Samstag, .den 12. Juui 1909, nachmittags .3 Uhr, im
Gasthof zur Krone, in- Unterstrass-Zürich IV, auf II. öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnbaus, Rötheisteig Nr. 33, in Züricn IV, unter Nr. 485
für Fr. 42,400 assekuriert, mit 2 Aren 67 ms Gebäudegrundfläche
und Hofraum Kat. Nr. 991.

2) Ein Wohnbaus, Lägernstrasse Nr. 29 in Zürich IV, unter Nr. 493
für Fr. 41,400'assekuriert mit 2 Aren 67,1 ms Gebäudegrundfläcbe
und Hofraum, Kat. Nr. 1018.

3) Ein Wohnbaus, Rötheisteig Nr. 14 in Zürich IV, unter Nr. 496 für
Fr. 42,400 assekuriert, mit 3 Aren 64,2 m4 Gebäudegrundfläche
und Hofraum, Kat. Nr. 1027.

4) Ein Wohnbaus, Lägernstrasse Nr. 17 in Zürich IV, unter Nr. 511
für Fr. 43,700 assekuriei t, mit 2 Aren 45,3 m4 Gebäudegrundfläche
und Hofräum, Kat. Nr. 1077.

5) Ein Wohnhaus,'Lägernstrasse Nr. 21 in Zürich IV, unter Nr. 533
für Fr. 57,000, assekuriert, mit 12 Aren 36,1 ms Land,.
Gebäudegrundfläcbe, Hofraum und Bauplatz,. Kat. Nr. 1078.

6) Ein Are 71,3 m'Strässengebiet, Teilstück der Verbindungsstrasse:
von der Lägernstrasse bis zum Rötbeisteig, sub Kat. Nr. 890.

Anlässlicb der ersten Steigerung'erfolgte.kein.Angebot.
Die Steigerungsbedingungen liegen beim Konkursamt Oberstrass zur

Einsicht auf.

Kt. Basel-Stadt. (934)Konkursamt Basel-Stadt.
Gerichtliche jLiegenschaftsgant.

Donnerstag, den 17. Juni 1909, vormittags 11 Ubr, wird im Gerichts-
bause, .Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts, gerichtlich versteigert die
zur Konkursmasse des Rufer-Hartmann, Karl, von Basel, gehörenden

Liegenschaften:
1) Sektion III, Parzelle 5181, haltend 24 a 47,5 m4 mit Wohnhaus

Holleestrasse 115, Anbau links, Holzschopf rechts, Schopf am
Dorrenbach, Pflanzenhäuser, Gebäude Holleestrasse 119.

Amtliche Schätzung Fr.'73,000.
2) Sektion II, Parzelle 5481, haltend. 26 a 50,5 m' «Im langen Lohn».

Amtliche' Schätzung Fr. 32,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

Einsiebt auf.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve.

Yeiite iiumobilifere. — Seconde eiichfece.
(932)

Faillie: S o c i e t e immo biliär edel äRuedeCarouge,n° 97,j
Jour, heure et lieu de la vente:'Mercr'edi, 16 juin'1909, g lO heures du

matin, ä Gehöve, au Palais de Justice, Place du Böürg-de-Four, dans la,

salle des assemblies da faillites (lre cour, 1er ötage)..
Designation des immeubles ä vendre: Les immeubles ä vendre sont

inscrits sur les registres du nouveau cadastre de la commune de Piain-
palais, et seront adjuges en un'lot.

Iis consistent en: 1° Parcelle 4826, feuille 5a, d'une contenance de
2 ares'85 mötres, sur laquelle .existe, lieu dit.«Rue de Carouge», le.bäti-
ment portant au cadastre le n° 1236 (n° 97 municipal de la Rue de Carouge),.
d'une' surface de 2 ares 60 metres, ä destination de logement, construit
en magonnerie.

2° Parcelle 4824, feuille 5 a, d'une contenance de 1 are 03 metres
45 decimetres, falsant partie de la.rue dite «de la Golline».

C'est avec toutes appartenaDces et döpendances sans exception ni
röserve, et tous objets ou constructions places sur les dits fonds, pour
leur exploitation ou ä perpötuelle demeure.

Mise ä prix: Les fonds ä vendre seront adjuges meme au-dessous de
la mise ä prix de cent cinquante-cinq mille francs, montant de l'estimation
(fr. 155,000).

A la premiere enchere (5 mai 1909) il n'y a pas eu d'offres.
Avis: L'ötat des charges et conditions de la vente est döposö ä l'offlce

des faillites de Geneve, oü chacun peut en prendre connaissance.

ftachlassstnndung und Aufruf zur Fordernugseingabs
(B.-G. 295—297 u. 800.)

ua

et appel aux creanciers
-297 et 800.)

Les d£biteurs' ci-aprös ont obtenu
Sursis concordataire de deux mois.

Les erdanciers sont invites ä produire
Ieurs creance« auprös du commissaire dans
le ddlai fixd pour les productions, sous
peine d'ötre exclus des deliberations relatives

au concordat.
Une assembiee des creanciers .est con-

voquee pour la date indiqude ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connaissance

des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assembiee.

Sursis concordataire
(L. P, 295-

Den nachbenannten Schuldnern ist für
lie -Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lassstnndung bewilligt worden.

Die' Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während:zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Freiburg. Konkursamt des Seebezirks in Murten. (928)
Schuldnerin: Frau Kaufmann, Margaretha, geb. Weibel,

Weinhandlung, Hotel Bahnhof, in Kerzers.
Datum der Bewilligung der Stundung: 6. Mai 1909.
Sachwalter: Const. Derron, Konkursbeamter.
Eingabefrist: Bis 5. Juni 1909.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 19. Juni 1909, um 10 Uhr

vormittags, im Gerichtssaale des Rathauses zu Murten. üä 8
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 9. Juni 1909 an. otcS;

Bestätigung des Nachiassvertrags. — Homologation da concordat
(B.-G. 808.) (L.P. 808.)

Kt. Luzern. Gerichtsvizepräsident von Escholzmatt. (938/939)
Schuldnerin: Firma Gebrüder Studer, Confiserie & Liqueur-

fabrik, in Escholzmatt.
Schuldner: Studer, Hans, Fabrikant, daselbst, Teilhaber obiger

Firma.
Datum der Bestätigung: 24. April 1909.

Ct. de.Yaud. President du tribunal civil du district d'Aigle-,
Debiteur: Yonni, Ulysse, boulanger, ä Ollon.
Date de l'homologation: 26 avril 1909.

(941)

Ct. de Vaud. Office des faillites de Lausanne (926)
Dans son audience du 1er mai 1909, le prösident du tribunal de

district, constatant que veuvo Ruegsegger, Lydia, a öte envoyöe en
possession ce jour de la succession de son mari,. feu Christian Ruegs-
egger, a hombloguö le concordat presents par. eile'et aeeeptö que la majorite
legale des creanciers. La f3illite est en concöquence rövoquöe.

B. Nr. 46 vom

B. Nr. 160 vom

Baiiielsrefisler. - Eipü'c (in - Befistr# ii eonraeim

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Beraa

Bureau Bern.
1909. 10. Mai. Die Firma J. Steinhauser, Spezereibandlung, in Bern

(SJ'H. A. B.' 1894, pag. 879) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau de Delemont.
8 mai. La raison M. Jambe, librairie et papeterie, ä Delemont (F. o. s.

du c. du .27 mai 1891), est radiee pour cause da remise'de commerce.
10 mäi. Le chef de la maison M. Chappuis, ä Delemont, est Marie

Gbappuis, de Develier, domiciliee ä Delemont. Genre de commerce:
Librairie, papeterie, bijouterie et'arg9nterio'.

10 mai. La societe anonyme Caisse d'Epargne et de Credit du
district de Delemont, avec siege social ä Delemont (F. o. s. du c. des
25 avril 1883, 12 fövrier 1886 et 26 fövrier 1895), a, dans son assembiee
generale du 19 mai 1898, portö le capital actions du dit ötablissement de
fr. 20,000 qu'il etait, ä la somme de fr. 30,000, soit done une augmentation

de fr. 10,000. Dans son assemblöe generale du 27 avril 1903, porte
le dit capital-actions de fr. 30,000 qu'il etait, ä la somme de fr. 50,000,
soit 'done une augmentation de fr. 20,000. Dans son assembiee generale
du 9 mai 1908, portö le dit capital-actions de fr. 50,000 qu'il ötait ä la
somme de fr. 150,000, soit done une augmentation de fr. 100,000. Dans son
assembiee gönörale du 3 mal 1909, revisö ses Statuts et döcide que la
societe. sera representee vis-ä-vis des tiers par la signature du gerant ou
par celle du president du conseil d'administration, auquel la signature
sociale sera egalement conferee. Le gerant est Joseph Gerspacher-Hennet,
origiaaire de Delemont; le president du conseil d'administration: Paul
Jambe, originaire desEnfers, domicilies les deux ä Delemont.

Bureau Interlaken.
8. Mai. Inhaber der Firma ß. Zahler, Hotel .Silberhorn, in St. Beatenberg

ist Rudolf Zahler, von FrutigeD, in St,: Beatenberg'. Natur des.Ge¬
schäftes: Ilotelbetrieb.

10. Mai. Von Amteswegen werden gelöscht:
a..Wegen Wegzugs der Inhaber:
Hans Schräg, Hotel Harder, in Interlaken (S. H. A

25. Februar 1908, pag. 305);
A. Bornand, Ilorlogerie, in Interlaken (S. H. A.

17. Juni 1897, pag. 659).
b. Wegen Konkurses der Inhaber:
G. Schild-Blatter, Spezereihandlung, in Hofstetten b. Brienz (S. H. A. B.

Nr. 156 vom 19, Juni 1908, pag. 1117);
L. Steinbach, Hotel Simplon, in Iuterlaken (S. H. A. B. Nr. 98 vom

21. April 1909, pag.'693).

Nidwaiden — lnterwald-le-bas — Interwalden basso

1909. 10. Mai. Inhaber der Firma W. Kathriner, Kurhaus und Pension
Mattgrat in Ennetbürgen ist Wilhelm Kathriner, von Sarnen, in Ehne
bürgen. Die Firma erteilt Prokura an Josy Katbriner,. von Sarnen, in
Ennetbürgen. Natur des Geschäftes: Betrieb des Kurhaus und Pension Mattgrat
in Ennetbürgen bei Bürgenstock.

Solotharn — Solenre — Soletta

Bureau Breitenbach.
1909. 9. Mai. Unter dem Namen Concordia Büsserach gründet sich

mit dem Sitze in Büsserach ein Verein, welcher die Pflege der Musik
und die Veranstaltung von Theaterauffübrungen zum Zwecke bat. Die
Statuten sind am 40. März 1909 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Aufnahme durch Beschluss der Vereinsversammlung, sofern
das betreöende Mitglied vom Direktor als tauglich befunden wurde, und
Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 5. Der Monatsbeitrag der Mitglieder
wird durch Vereinsbescbluss festgesetzt und darf den.Betrag von 80 Cts.
nicht übersteigen. Der Austritt kann erst auf 31. Dezembor 1912
stattfinden, jedoch hat das austretende Mitglied seine Austrittserklärüng spätestens

am 1. November vorher "dem Präsidenten des Vereins schriftlich
einzureichen. Erfolgt' auf diesen Zeitpunkt die Austrittserklärung nicht, so
dauert die Mitgliedschaft ja drei weitere Jahre, wobei die nämliche Frist
für die Austrittserklärupg zu beobachten ist. Für Mitglieder, die in der
Zwischenzeit neu eingetreten sind, gelten die gleichen Zeitfristen. Die
Mitgliedschaft hört ferner auf durch Ausschluss seitens der Vereinsver-
samralung in den in Paragraph 8 Ziff. 1 bis 4 der.Statuten angegebenen
Fällen. Alle nicht nach den Bestimmungen der Statuten austretende, sowie
ausgeschlossene Mitglieder haben ein Austrittsgeld von Fr. 20 zu bezahlen.
Austretende sowie ausgeschlossene Mitglieder, die innert zwei Jahren vom
Austritte an einem andern in Büsserach oiganlsierten Musikvereih beitreten
oder bei einem solchen mithelfen, haben nebstdem eine Nachzahlung von
Fr. .10 zu leisten. Befreiung von der Bezahlung des Austrittsgeldes tritt
ein für Mitglieder, die wegen Krankheit austreten, wenn sie ein Zeugnis
vorweisen von einem vom Verein zu bezeichnenden Arzte, sowie für solche
Mitglieder, die von Büsserach dauernd wegziehen. Weggezogene Mitglieder,
die innert zwei Jahren von. der Abreise an wieder in Büsserach Wohnsitz
nehmen, sind wieder Mitglieder des Vereins, wenn sie nicht inzwischen
ihren Austritt nach.den Bestimmungen der Statuten erklärt haben. Für die
Verbindlichkeiten'des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen und es ist
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die persönliche Haltbarkeit der Mitglieder ausgeschlossen. Austretende und
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch am Vereinsvermögen.
Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsversammlung und ein Vorstand
von vier Mitgliedern, nämlich Präsident, Vizepräsident, Aktuar und Kassier.
Namens des Vereins führen je zwei Mitglieder des Vorstandes kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Oskar Jeker, Kasptrs;
Vizepräsident ist Basil Borer, Emils; Aktuar ist Louis Borer, Benedikts;
Kassier ist Oskar Linz, Franz Josefs; alle 4 vqn und in Büsserach.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
"1*1*1909. 10. Mai. Die Firma Alex. Wanner, z. Post, Gastbausbetrieb und
Weinhandel, in Scbleitheim (S. H. A. B. Nr. 145 .vom 24. Dezember 1886,
pag. 812) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Baden.

1909. 8. Mai. Die Konsumgenossenschaft Siggentiial in Kirchdorf
(Obersiggenthal) (S. H. A. B. Nr. 225 vom 29. Mai 1905, pag. 897) hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Paul Rotzinger, Kaufmann,
von und in Kirchdorf; Vizepräsident ist Jakob Eigenheer, von Klein-Andel-
fingen, in Kirchdorf; Aktuar ist Julius Schneider, Kaufmann, von und in
Kirobdorf; Kassier ist Friedrich Füglister, von und in Kirchdorf; Beisitzer
ist Theophil Minikus, Lehrer, von Obersiggenthal, in Obernussbaumen.

Tessin — Tessiu — Ticiuo

Ufficio dt Acquarossa, distretto di Blenio.
1909, 8 maggio. Proprietario della ditta Casartelli Paolo, in .Dongio,

e Paolo Casartelli, fu Carlo, di Como, domiciliato a Dongio. Genere di
commeroio: Deposito e rappresentanze.

Ufficio di Lugano.
10 maggio. Proprietaria della ditta J. Ghioldi, in Lugano, e Jone

Ghioldi, moglie di Carlo Ghioldi, domiciliata in Lugano. Genere di com-
mercio: Formaggi e affini.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau de Moudtm.

1909. 10 mai. Dans son assemblde generale du 24 janvier 1909, la Societe
de la fromagerie et laiterie d'Oulens sur Lucens, association dont le
siege est ä Oulens (Lucens), a renouvelö son comitd .de direction qui se
trouve dös lors compose comme suit: Henri Rev, president; FrangoisRey,
vice-president, et Justin Rey, secretaire; tous ä Oulens.

Bweau de Nyon
10 mai. La raison A. Rodel, k Nyon, boucberie (F. o. s du c. du

14 mai 4906, n° 204, page 814), est radide ensuite du ddces du titulaire.

Bureau de Vevey.
8 mai. La raison B. Dissard, ä Vevey, achat et vente d'os, cbiffons,

mdtaux, etc. (F. o. s. du c. du 8 janvier 1903, n° 7, page 26), est radide
ensuite du ddces de la titulaire. Les procurations confdrdes ä Jean Dissard
et Georges-Marius Dissard sont dteintes.

5 8 mai. Le chef de la maison Ges Dissard, k Vevey, est Georges-
Marius, fils de Jean Dissard, de Morges, domicilie ä Vevey. Genre de
commerce: Achat et vente d'os, cbiffons, mdtaux, etc. Etablissement et
bureau: A Vevey, Rue de Fribourg 7, et Avenue des Marronniers. Cette
maison a repris la suite des affaires da la maison «B. Dissard».

Neuenburg — Neuchätel — Ncuchälel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).

1909. 8 mai. La raison Paul Cacheliii, k Villiers, hötelierie, agriculture
(F. o. s. du c. du 21 septembre 1903, n° 362, page 1447),' est dteinte
ensuite de ddcds du titulaire.

Bureau du Locle.
8 mai. La socidtd en nom collectif Besson et Laubscher, au Locle

(F. o. s. du c. du 16avril 1908, n° 95, page 674), est dissoute. La raison
est radide. L'actif et le passif sont repris par la maison «Hermann Besson»,
au Locle.

Le cbef de la maison Hermann Besson, au Locle, est Hermann Besson,
d'Engollon, Val-de-Ruz, domicilid au Locle; la maison reprend l'actif et le
passif de ia socidte «Besson et Laubseber», qui est dissoute. Genre
d'affaires: Exploitation d'un commerce de voiturage, camionnage, entreprise
du fourgon postal, etc. Bureaux: Rue des Envers 65, Le Locle.

Genf — Genfeve — Ginevra
1909. 8 mai. La Societe de Saint Maurice de Bernex, societe ayant

son siege k Bernex (F. o. s. du c. du 19 juin -1900, page 891), a, dans
son assemblde:gdndrale du 9avrill909, votd sa dissolution. Sa liquidation
etant terminde, cette socidtd est radiee.

8 mai La Societö Immobiliere de l'Acacia, societd anonyme ayant
son sidge' k Gendve (F. o. s. du c. du 10 octobre 1905, page 1598), a,
dans son assemblde gendrale extraordinaire du 28 avril 1909, portd son
capital social de fr. 29,750 k soixante mille quatre cents francs (fr. 60,400)
par la erdation de 118 actions privildgiees der fr. 250 et de 23 actions
privildgides de fr. 50.

8 mai. La maison Rasario et Yiollet, foaderie de cuivre et bronze,
inscrite k Gendve (F. o. s. du c. du 12 janvier 1899, page 42), a trans-
fdre son sidge social depuis mars 1907, au Petit-Säconnex, Chemin
Ferrier (Rue de Lausanne).

8 mai. Sous le nom d'Eglise catholique-chretienne du Canton de
Geneve, il s'est constitue une sooietö soumise aux dispositions du
titre 28 du C. 0. Son siege est k Gendve. Ses Statuts portent la date
du 30 juin .1908, et ont dtd adoptes le 6 septembre 1908. Elle a pour but
de satisfaire aux besoins religieux des catboliques chrdtiens, de ddfendre
et de rdpandre les prineipes de la rdforme catholique. Elle poursuit Tao-
complissement de son oeuvre par. le concours actif de tous ses membres,
par le ministöre de ses cures, par l'enseignement religieux, le culte public,
les cerdmonies religieuses et par tous les moyens appropriös au butpour-
suivi. Sont membres de l'öglise catholique-cbrdtienne du canton de Gendve,
toutes les personnes quels que soient leur äge, leur sexe et leur natio-
nalitd, qui, en union avec les paroisses et associations .du dioedse
catholique-chrötien de la Suisse, adbdrent aux prineipes et aux röformes sanc-
tionnds par les synodes nationaux de l'öglise catholique-chrötienne de la
Suisse. Sont considörös comme membres toiites les personnes inscrites
sur les registres paroissiaux actuels de l'öglise catholique nationale, et
qui sur l'avis de leur inscription, n'auront pas manifestö d'une 'fagon
formelle leur intention de ne pas rester dans l'öglise reconstituda Nul ne
peut, contre sa volontd, dtre portö ou maintenu sur les registres de l'öglise.

Un membre peut en tout temps, sur sa döclaration faite au conseil de sa
paroisse, cesser de faire partie de l'öglise. Chaque membre de l'eglise est
tenu de la soutenir par une contribution annuelle qu'il fixe lui-möme,
librement. Les membres n'encourent personnellement aueune responsabilitd
lögale quant aux engagements de l'öglise. Les organes de l'öglise
catholique-chrötienne de Gendve.sont: 1° Le synode cantonal; 2° les conseils
de paroisse et les comitds des associations paroissiales. Le synode cantonal
nomme chaque annöe son bureau composö d'un prösident, d'un vice-prösi-
dent, d'un seerdtaire, d'un trdsorier et d'un icinquieme membre. Le bureau
forme en meme temps la commission exöcutive. La commission exdcutive
assure l'exdcution des decisions du synode cantonal et reprdsente ce
dernier vis-ä-vis des tiers. Pour les actes ä passer et les signatures ädonner,
l'öglise est valablement reprösentee par trois membres de la commission
exöcutive signant conjointement. Les publications officielles de.la socidtd
se font par la voie de la «Feuille d'avis officieile du canton de Geneve».
En cas de dissolution de l'eglise, tous les biens seront verses au fonds
synodal inaliönable de l'eglise catholique-cbretienne de la Suisse. La
commission exdcutive est actuellement composed de: Jacques Fleutet, Alphonse
Cbrdtien, Georges Bertrand, John Pisteur et Constant Eger; toasä Gendve.
Sidge social: Bätiment ölectoral.

üidg, Amt filr geistiges Eigentum. — Bureau feddral de la propridtd intelleetuelle -

Marken. — Marques
Einti*iigTvii£>"eri- — Eiii-e«istx*e:m.e:nts

Nr. 25429. — 8. Mai 1909, 8 Uhr.

Weber Söhne, Fabrikanten,
Menziken (Schweiz).

TabakFabrikate.

B =ü
WEBERS

aromatischer
iriiEE-mmtc

von feiner Qualität.
Q=

Nr. 254SO. — 8. Mai 1909, 8 Uhr.

Weber Söhne, Fabrikanten,
Menziken (Schweiz).

Tabakfabrikate.

[S £

* !/D _"" a.i

Nr. 25431. — 10. Mai 1909, S Uhr.
James D. Carter, Limited, Fabrik,

London (Grossbritannien).

Vervielfältigungsapparat, Wachs-Scliablonenpapier,
Vervlelfältlgungsfarbeu und Abdrnckpapier.

REVOL

N° 25432. — 11 mai 1909, 8 h.
Ed. Bon na, negociant,

Geneve (Suisse).

Miel.

Commerce des döchets d'or et d'argent
En exöcution de la loi föderale du 17 juin 1886 sur le commerce des

döchets d'or et d'argent, le Döpartement soüssignö a, en date de ce jour,
autorisö Mr. H. Jeanmaire, k Bienne, k faire le commerce des matieres d'or
et d'argent."

Berne, le 10 mai 1909.
Departement federal des finances,

(V. 34) Bureau des matures d'or et d'argent.
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G e nerti'tr Bilanz
d_er 25 scIb-'welzieriscii.eanL Eaa^ssiozi.s-BajaJteeaa.

auf 31. Dezember 1908.
Aktiven Passiven

47,008,621

95,948,566

208,003,722

1,422,241,385

139,705,295

1,926,956

11,649,204

30,255,157

5,857,500

1,962,596,410

83

09

50

27

90

85

09

77

30

30,093,200
4,474,533

34,567,733
1,488,000
8,779,500

2,173,388

1,285,223

10,890,829
80,957,329
-2,815,183

154,462,183
16,517,332
33,349,875

80,000
455,276

3,139,054

277,535,542
22,406,022

208,042,866
8,760,516

902,797,162
2,699,275

14,648,080
120,189,392
134,837,472

2,860,621

2,007,202

915,332
10,641,029

92,841

33

05

583,306 I 36

25,832,498

3,839,352

53

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken inkl.

Noten der Nationalbank.
Uebrige Kassahestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfüghär.)

Checks, Depot- und Kassascheine, fällige Platzwechsel,
Coupons und andere kurzfallige Schuldscheine.

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Konto zwischen Haupthank und Zweigan9talten.

III. Wechselforderungen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel.
Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand.
Wechsel mit'nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.
Warrants und Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zelt.
(Nach 8 Tagen verftighare Guthahen.)

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit

(inklusive Anlägen hei Banken).
Schuldscheine ohne1 Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit,' ungedeckte

(inkl. Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen).
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports und Divers.

T. Aktiven mitunbestimmter Anlagezeit.
Aktien.
Obligationen.
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb he-

stimmt.
Liquidationen und Restanzen.

Tl. Terpfäudete Aktiven.
Effekten, (öffentliche Wertpapiere).

TU. Feste Anlagen.
Kommanditen und Beteiligungen.
Immobilien zum eigenen Geschäftshetrieh.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

Till. Gesellschafts-Conti (Comptesd'ordre).

Ausstehende Gehühren und zu amortisierende Anleihekosten.

Ratazinsen auf Aktivposten und Riickdiskonto auf
Passivposten.

Bezahlte Zinsen auf dem Dotationskapital.

IX. Ausstellendes Kapital.
Ausstehendes Dotätions- und Aktienkapital.

I. Noten-Emission.
Noten in Zirkulation (in Händen Dritter)
Eigene und andere Noten in Kassa

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen. rückzahlbar,)

Kurzsichtige Depositen- und Kassascheine und andere
kurzfallige Schuldscheine

Giro- und Checks-Konti
Schweizerische Emissionshanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Verfallene, noch nicht erhohene Zinsen und Dividenden
Diverse und unhezahlte Dividenden

III. Wechselschulden.
Eigen-Wechsel
Tratten und Akzeptationen

IT. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rtickzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Konto-Korrent-Kreditoren (vide Anmerkung. I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung Ii)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fallig
oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine', Obligationen etc.)
mit RückZahlungsfrist'von länger als einem Jahre

Hypothekar-Schulden
Feste Anleihen :

1,649,408
15,000,589
6,608,330

16,446,978
183,395,896
147,524,825

3,720,389
551,774

T. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Reserve für mutmassliche Verluste
Reserve für Unterstützungskasse und Pensionsfonds der

Angestellten
Rückdiskonto auf Aktivposten
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Passivposten
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1908

Tl. Eigene Gelder.
Einhezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Kapital-Amortisations-Konto
Gewinn-Saldo-Vortrag auf.das Jahr 1909

TU; Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital

64,874,850
10,267,500

551,977
14,798,178

73,318,446
248,924,529

i99,599,819

649,704,764
646,865

35,834,400

3,476,569

642,110
1,589,776
9,983,271

11,933,847

209,792,500
'43,169,315

1,519,230
762,314
450,449

75,142,350

374,898,192

15,350,156

1,208,028,825

27,625,575

41

36

97

42

255,693,810

5,857,500

1,962,596,410

.14

30

Anmerkungen zu der General-Bilanz der 25 schweizerischen Emissionsbanken anf 31. Dezember 1908.

I. Anmerkung zu den Konto-Korrent-Kreditoren.

Die Ausscheidung der Schulden an Conto-Corrent-Kreditoren in „Kurzfällige
Schulden11 (Kap. II)' und „Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen
worden, dass' in Kap. H sowohl die in der Regel, als die unter allen Umständen
kurzfalligen, d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden
eingestellt' sind, während in Kap. IV nur die Jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren
Schulden, und-zwar mit Fr. 73,318,446.95 figurieren.

Für die unter Kap. n „Kurzfällige Schulden" eingestellten Conto-Corrent Kreditoren
im Betrag von Fr. 183,395,896. 06 kann nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen
für einen Teilbetrag von Fr. 36,453,879.70 oder 19,9 %' eventuell eine Rückzahlungs-
frist von mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 146,942,016. 36 oder 80,1 %
sind dagegen, unter allen Umständen sofort, oder, innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den beiden Kapiteln II und -IV erscheinenden Schulden an Conto-
Corrent-Kreditoren von zusammen Fr. 256,714,343. Ol sind sonach:

i V
57,2% unter, allen j Umständen,
14,2 % eventuell sofort oder inuert und

28,6 % nach 8 Tagen rückzahlbar.

Bern, Mai 1909.

II. Anmerkung zu den Sparkassa-Einlagen.

Die Ausscheidung der Schulden an Sparkassa-Einleger in „Kurzfallige Schulden"
(Kap. n) und „Schulden auf Zeit"'(Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen worden, dass

in Kap. n sow'ohl die in der Regel, als die unter allen Umständen,,kurzfälligen,
d. li. sofort oder innert(8 Tagen nach .Begehr rückzahlbaren Schulden eingestellt sind
während in Kap. TV hur die, jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren Schulden," und
zwar mit Fr. 248,924,5>29. 88 figurieren.

Für die unter Kap. H „Kurzfällige Schulden" eingestellten Sparkasse-Einlagen im
Betrag von' Fr. 147,524,825. 36 kann nach den hestehenden Rückzahlungshedingungen für
einen Teilhetrag von Fr. 73,503,254. 64 oder 49,8 % eventuell eine Rückzahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die ührigen Fr. 74,021,570. 72 oder 50,2 % dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den heiden Kapiteln II und IV erscheinenden Schulden an Sparkassa-
Einleger von zusammen Fr. 396,449,355. 24 sind sonach:

18,7.% unter allen Umständen,
18,5 % eventuell ,sofört. oder ipnert und
62,8 % nach 8 Tagen rückzahlbar.



850

Aetil
LA SUISSE, Societe anonyme <TAssurances sur la Tie, fondee en 1858

Bilan au 31 döcembre 1ÖOB Passlf
fr.

1,600,000
25,860

1,006,314
10,273,479

35,000

3,086,590

625,900
185,634
115,056

798
187,604
187,352

1

42,683

17,372,277

Ot.

97
98
04

70

87
69
58
19
35

.34

30

01

Obligations des actionnaires: fr. 800 k appeler sur 2000 actions
En caisse.
Immeubles (valeur d'assurance fr. 834,543).
Pröts sur hypothöques.
Pret sur nantissement de titres.
2,987,690. 70 Valeurs diverses.

98,900. — Cautionnement de la compagnie.
Prets sur polices.
Banques.
Agences et primes non recouvröes pendant l'exercice.
Compagnies d'assurances et de reassurances.
Interöts et loyers ä recevoir.
Fractions de primes appartenant ä l'exercice et echeant en 1909.
Mobilier.
Usufruits et nues proprietes. (B. 11)

Fonds social .*

Reserve statutaire '

Fonds de prövoyance
Reserve de fonds mobiliers
Reserves pour risques en cours de la branebe

vie (reassurances deduites) 13,621,665. —
Corrections relatives,ä rech6ance des primes

(reassurances. deduites) 642,056.—

Reserve pour risques en cours de la brauche accidents
R6serve pour sinistres-vie, capitaux echus et rentes ä r6gler

(reassurances deduites)
Reserves pour sinlstres ärögler de la branche accidents
Depots
Reserve de reassurances
Dividendes anterieurs et benefices non touches par les

actionnaires
Fonds de prevoyance du personnel
Divers
Compte de profits et pertes

fr.
2,000,000

400,000
150,000
30,496

ot.

55

14,263,721

4,835 —

38,678
600

24,941
260,000

80

15

130,149
20,000
9,744

342,440

78

73

17,372,277 Ol

Le present bilan a ete approuve par l'assembiee generale des
actionnaires du 24 mars 1909.

Li SUISSE, Societe d'Assarances sur la Vie.
Le directeur: H. de Cdrenville.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
Schweizerischer Export -

i ii
Quartal Quartal

Trimutre Trimcstrc
In 1000
En 1000

- 1908 — Exportation de.la Suisse
III IV I.—IV. Quartal

Quartal Quartal J"—IT- trimcstrc
Trimcstrc Trimcstrc 1908 1907

Produkte der
Uhrenindustrie

Stickereien
Seidenstoffe
Maschinen
Käse
Baumwollgewebe
Seidenbänder
Schokolade
Rohseide
Schappe
Teerfarben
Kondensierte Milch

30,322
48,434
32,701
20,337
11,313
10,894
12,400
4,897
7,125
5,216
5,015
6,800

30,326
31,163
23,184
19,851
13,470
9,207
7,834
7,304
7,739
4,775
4,562
5,703

Franken

francs
'31,354
35,924
28,123
21,013
15,435
7,405
8,182
7,305
7,609
4,901
4,876
7,405

In Million. Franken*)
En mill, äe francs*)

39,779
41,449
25,771
19,080
18,910

7,758
7,741
9,091
9,242.
6,520
5,203
7,196

132
157
110

SO

54
35
36
29
32
21
20
27

152
193
118
78
54
38
46
34
41
27
22
31

Industrie horlogbre
Broderies
Soies
Machines
Fromage
Tissus de coton
Rubans de soie
Chocolat
Soies brutes
Schappe
Couleurs d'aniline
Lait conden$6

f) Die Gesamtbeträge für des L—IV. QnaTtal eiud durchgängig grOsssz als dio Summen der quartalweise

ausgewieseneu Teilbeträge, da in letzteren, infolge der Anlage der VierteljahrsheftB der Handele-
etatietih, eine Anzahl kleinerer Artikel nicht mitenthalten ist. — Les rOaultats des difförentes annöes sont
tonjours snpOrieura an total doe trimestzee, les rapports trimestriele publiöe par la etatietiqne du commerce
ne dOtaülaut pas un oertaiu nombre d'articlee secondares coutenne dans lee publications annueUes.

Droit hypothöcaire en Egypte
II ressort du rapport du Conseil federal ä l'Assemblee föderale sur sa

gestion en 4908 (Feuille föderale du 31 mars 1909), que les citoyens
euisses ne peuvent aoquerir que sous certaines conditions des immeubles
et des droits röels immobiliers dans l'empire ottoman.

De l'avis du departement politique,, ce droit ne leur est concede que
s'ils sont ötablis en Turquie et places sous la protection d'une puissance
etrangere ayant signe avec la Porte le protocole concernant les arrangements

relatifs ä l'exercice du droit de propriete
Ce n'est done que sous ces conditions que les Suisses peuvent s'in-

tdresser k la constitution et ä l'acquisition d'une bypotböque sise en ter-
ritoire turc.

L'Egypte etant considöree aujourd'hul encore comme etat vassal et
tributaire de l'empire ottoman, on devrait en conclure que les prescriptions

ci-dessus et leurs consequences sont applicables egalement ä ce
pays. Tel n'est cependant pas le cas, l'Egypte s'etant, dös 4839, octroyö
des franchises qui en font un etat quasi souveraic.

Le «Pascbalik» avec son «Vali», relevant, jadis, directement de l'ad-
ministration turque, s'est transforme successivement en un «Gouvernement»
moderne ayant k sa töte un «Chedövi» ou vice-roi, jouissant d'une in-
dependanco complete en ce qui concerne les affaires indigenes et dont les
reformes d'ordre juridique ont exerce l'influence la plus beureuse sur la
situation des etrangers en Egypte.

En 1876 döjä furent constitu6es les cours internationales, soit les
«Tribunaux mixtes» oil siögent des juges de difförentes nationalites,
applicant, au debut, des textes juridiques caiques sur le droit frangais,
mais adaptös de plus en plus, au cours des annöes, aux circonstances
locales

Ces tribunaux mixtes sont competents pour toutes questions litigieuses
— qu'il s'agisse de meubles ou immeubles — entre etrangers et Egypti ens
ou entre etrangers de difförentes nationalites, exception faite, toutefois,
de celles qui ont trait ä l'etat civil, au droit de famille et de succession.
La competence des dits tribunaux s'etend möme aux proces soulev6s«ntre
etrangers appartenant au möme pays, lorsque des immeubles ou les
hypotbeques qui les grövent en constituent le fond.

Le gouvernement et ses administrations diverses, celles des proprietös
particuliöres du vice-roi et tous les membres de sa famille relövent des
decisions des iribunaux' mixtes. Iis ne peuvent intervenir, en revanche,
dans les questions concernant le.domaine public proprement dit, et ne
sauraient abrogor les mesures prises par le gouvernement sur la base
d'ordonnances legales ou administratives rendues par lui. Lour intervention

est justifiöe cependant lorsqu'il s'agit des consequences resultant pour
un etranger d'une violation de droit commise par le gouvernement, violation

qu'il y a lieu de pro'uver, sur la'base des traitös, conventions.et lois
existantes.

A teneur des lois en vigue'ur, les tribunaux mixtes n'ont ögard k la
nationalite des intöressös lors de la constitution et acquisition d)une bypo-
theque qu'aux fins de savoir si la legislation de leur propre pays, leur
reconnalt la capacite de contracter. Un .Suisse remplissant les conditions
voulues par la loi suisse peut done, en tout temps, partieiper k la
constitution et ä l'acquisition d'une hypotböque en Egypte; il lui suffira
simplement de faire en sorte que l'hypothöque soit ddclarde valahle sous
tous rapports.

II y a lieu d'obtemperer en l'occurence aux dispositions des articles de
la legislation civile des tribunaux mixtes en Egypte en faisant observer,

au prealable, que les parties interessees peuvent, dans cbaque procedure,
et k moins de sermenls exiges d'elles, se faire representor par des manda-
taires.

Ces articles sont les suivants:
«681. Le droit d'hypothöque n'existe que quand il a ete stipule par

un acte autbentique passe aux greffes des tiibunaux mixtes entre lo
creancer et le proprietaire de l'immeuhle affecte au.paiementde la creance.

683. Les immeubles susceptibles, par leur nature, d'etre vendus aux
enchöres peuvent, seuls etre hypotbeques.

46. Sont immeubles, les biens'qui ont regu de la nature ou de la
main des bommes, une assiette fixe et immobile, et ne peuvent se
transporter sans rupture ou deterioration, et tous les droits reels sur ces biens.

18. Neanmoins, sont consideres comme immeuhlas, en ce sens qu'ils
ne peuvent etre saisis s6parement des immeuhles dont ils dependent, les
ustensiles d'agriculture et troupeaux necessaires ä la culture, quand ils
appartiennent au proprietaire du terrain, et les ustensiles et approvisionne-
ments des usines, quand ils appartiennent au proprietaire de ces usines.

684. Les immeubles hypotbeques doivent, k peine de nullite de la
constitution d'bypotbeque, etre designds d'une maniere precise par leur
nature et leur situation, et le cbiffre de la creance doit etre determine
dans facte.

688. L'bypotbeque s'etend, sauf convention contraire, ä tout l'im-
meuble et k tous les. immeubles affectes indivisement, k leurs accessoires
et aux ameliorations et constructions qui profitent au proprietaire.

689. Le droit d'bypotbeque ne peut etre exerce qu'ä la condition
d'avoir ete inscrit au greffe des hypotbeques de la situation (Jel'immeuble,
avant que le proprietaire qui l'a hypotbeque ait 6te dessaisi k regard des
tiers, sans prejudice des rögles etablies en matiero de faillite.

693. L'inscription est perimee si elle n'a pas ete renouveiee dans les
dix ans, sauf au creancier, aprös la peremption, k prendre, s'il pent le
faire encore valahlement, une nouvelle inscription qui n'aura rang qu'ä
sa date.

695. La radiation des inscriptions ne pourra avoir lieu qn'en vertu
d'un jugement passe en force de chose jugee, ou du consentemeut donne par
le creancier par acte au greffe.» (Agence commerciale suisse, h Alexandrie.)

Internationale Ausstellung in Brüssel 1910. Auf das Gutachten der
Schweizerischen Zentralstelle für das Ausstellungswesen hat der Bundesrat
in seiner Sitzung vom 27. April beschlossen, von einer offiziellen Beteiligung
der Schweiz an dieser Ausstellung abzusehen. .Hingegen wird die Zentralstelle

die Organisation und die allgemeine Dekoration der privaten
schweizerischen Ausstellergruppen mit Unterstützung des Bundes besorgen.

— Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Frankfurt a. M.,
vom 40. Mai.)

Kupfer. Die Chilicbarters für die zweite Monatshälfte April wurden
mit 4800 tons gekabelt, einschliesslich 650 tons, dio direkt nach Amerika
verschifft wurden. Die Zufuhren für die gleiche Periode betrugen 23,409
tons gegen 24,378 tons Ablieferungen. Dar siebtbare Vorrat hat demnach
um 4269 tons abgenommen Am 45. April betrug der siebtbare Vorrat
52,487 tons.

30. April 1903 15. April 1909 30. April 1908
tone tons tons

Total-Vorrat in England und Frankreich 43,468 43,687 18,043
do. schwimmend von Chili und Australien 7,450 8,500 8,600

Total sichtbarer Vorrat 50,918 52,187 26,643
Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die

Woche endend am 7. Mai wurden mit 6572 tons gekahelt.
Auch diese Woche zeigte sich wieder sehr starke spekulative Frage,

die Ende der Woche geradezu stürmisoh'wurde (es waren an einem Tage
Umsätze von 6000 tons Standard zu verzeichnen). Die Statistik zeigt gegen
Erwarten eine Ahnahme' von 4269, während man angesichts der starken
amerikanischen Verladungen allgemein-mit einer Zunahme gerechnet hatte.
Die Berichte von Amerika lauten sehr fest, man erwartet dort grosse
Ordres seitens des Konsums. In Europa haben die Konsumenten bis jetzt
nur zögernd gekauft und Preise von Electrolytkupfer wurden zunächst
seitens der Produzenten, nur massig und.'nicht entsprechend der Steigerung
des Standard-Marktes erhöbt. In den letzten Tagen zeigten sich aber aueb
die Produzenten zurückhaltender und einige der grössten haben sich vom
Markte zurückgezogen. Standardkupfer ging von 58. 40 dreimonatlich
auf. £ 60. 40- und schliesst mit sehr fester Tendenz JS. 59 42.6 Kasse,
£. 60 5 dreimonatlich.

Die Notierung in New-York ist für Electrolyt auf 13 es., für Lake auf
4374 es. erhöht. Die Statistik der amerikanischen Produzenten, die dieser
Tage erwartet^wird, dürfte eine mässige Ahnahme der Stocks aufweisen.

Es notieren: Tough 46 62.10 bis £. 63 ~ 2Y90/t; Best Selected
£ 62. 40 bis jß 63 -f- 2% % ; Electrolyt dl 60.10 bis <sß 61; Indische
Bleche £ 74.
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Zinn. Nachdem Anfang der Woche die Preise, infolge von starken
Realisierungen auf •£ 130. 2. 6 Kasse, •£ 131 dreimonatlich zurückgegangen
waren, setzte später starke Kauflust ein und der Markt schliesst lest
£ 132. 12. 6 Kasse, £ 133, 10 dreimonatlich.

Blei eröffnet schwach infolge stärkeren Angebots prompter Ware. Die
Quantitäten, die angeboten waren, waren aber nicht von Belang und wurden
rasch aufgenommen. Preise 'waren schliesslich erheblich höber £ 13. 6. 3
bis £ 13. 7. 6 für nahe Termine und .*£13. 8. 9 bis .*£13.12. 6 für spätere
Lieferzeit. Englisches Blei notiert £ 13. 10 bis £ 13. 12. 6. Rheinisches
Blei M. 26. 75 bis M. 27 Hütte.
» Ziuk. Auch in diesem Artikel entwickelte sieb ein lebhaftes Geschäft
und Umsätze waren belangreicher als seit langer Zeit In London notieren
gewöhnliche Marken £ 21.16. 3 bis £ 21.18. 9; £ 22. 5 bis £ 22.10 für
Spezialmarken.

Antimon fester £ 30 bis £ 32. Silber. 245/« d prompt und vorwärts.
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— Kondensierte Milch in Japan. Anfänglich gab es in Japan, wie die
«Deutsche Japan-Post» berichtet, nicht weniger als 30 Fabriken zur
Herstellung von kondensierter Milch. Da aber ibr Fabrikat zu schlecht an
Qualität war und die Konkurrenz des Imports kondensierter Milch nicht
überwinden konnte, ist der grösste Teil wieder eingegangen. Hauptgrund
war allerdings auch die Einführung der Verbrauchssteuer auf Zucker nach
dem Krieg mit China. Jetzt gibt es nur noch einige wenige Fabriken, die
sich mit der Herstellung kondensierter Milch befassen. Die bedeutendsten
derselben sind die von Hanashima in Idzu und die von Fukui in ßoshu.
Aber auch diese wenigen Fabriken haben nicht mit Gewinn arbeiten
können, während der Import kondensierter Milch vom Auslande immer,
grösser geworden ist. Im vorigen Jabre ist nun auf Antrag der beimischen
Fabrikanten die Verbrauchssteuer auf Zücker für die MiJcbkondensation
erlassen worden, so dass das Geschäft seitdem. etwas besser gegangen ist.
Ausserdem soll in dem neuen Zolltarif von 1911 ein Zoll von 6 Sen pro
Tin auf eingeführte, kondensierte Milch vorgesehen sein.

Das Ministerium für Handel und Landwirtschaft soll übrigens planen,
eine grosse Gesellschaft für die Fabrikation von Butter und kondensierter
Milch in Verbindung mit den Hauptmolkereien in Tokyo ins Leben zu
rufeD, um die jährliche Einfuhr dieser Erzeugnisse im Werte einiger
Millionen Yen zu verhindern. Dadurch hofft man aücb der Viehzucht einen
neuen Ansporn zu geben, da die Milcb bisher wegen Ueberproduktion im
Sommer dem Verderben anheimfiel, ehe sie verwertet werden konnte.

Anschliessend an vorstehende Ausführungen weist die schweizerische
Gesandtschaft in Tokyo darauf hin, dass eine grosse Ausdehnung der
Milchwirtschaft in Japan, wegen Mangel an geeignetem Futter nicht möglich

ist Fast alles-Land ist'zur Reiskultur herbeigezogen und die Wiesen
fehlen. Der Konsum von frischer Milch ist bei den Japanern noeb gering und
es dürfte, wenn Milch mehr als bisher Volksnahrung geworden sein wird,
kein Material mehr zum Kondensieren übrig bleiben.

Die Einfuhr kondensierter Milch -nach Japan hatte folgende
Werte: 1908, 909,160 Dutzend Büchsen im Werte von Yen 2,389,296;
1907, 834,761 Dutzend Büchsen im Werte von Yen 2,062,211; 1906, 622,441
Dutzend Büchsen im Werte von Yen 1,508,774 (1 Yen Fr. 2.60).

Bei den zahlreichen Versuchen, welche die japanische Regierung mit
dem Impprte von fremden Viebrassen gemacht bat, sollen sich
die Simmenthalertiere als die für Japan geeignetsten erwiesen haben.

— Aussenhandel Grossbritanniens. Der Gesamtwert der Einfuhr
Grossbritanniens im I. Quartal des Jahres 1909 bezifferte sich auf .*£ 155,976,894
gegen £ 160,881,499 in dem gleichen Zeiträume des Vorjahres, derjenige
der Ausfuhr auf £ 88,732,171 gegen <*£99,268,041 in den entsprechenden
Monaten des Jahres 1908.

Auf die einzelnen Warengattungen verteilte sich die Ein- und Ausfuhr
wie folgt:

Einfuhr Ausfuhr

Nahrungsmittel, Getränke und Tabak
Rohmaterialien und Halbfabrikate
Fabrikate
Verschiedenes (einschliessl Poststücke)

1908
'

£
60,688,918
62,705,538
36,893,978

093,065

Januar bis März
1908 1909

£ £
1909

£
57,615,108
62,378,879
35,360,490

622,417

4,437,391 4,735,429
12,620,902 11,475,752
80,850,643 70,819,740

1,359,105 1,701,250

Exposition internationale a Bruxelies en 1910. Sur le preavis de
l'office central Suisse pour les expositions, le Conseil födöral a decide, en
date du 27 avril dernier, que la Suisse ne participerait pas officiellement
ä cette Exposition. L'office central est charge, par contre, de l'organisa-
tion et de: la decoration genörales des groapements prives constituös par
les exposants suisses et recevra, daDs 'ce .but, une subvention föderale.

Annoncen-Regie:
HAASENSTEDf &, VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Regie des annonces:

HAASEJfSTEES & VOGLER

Prächtiger gesunder Frühlings-Aufenthalt, sowie schönes Ausflugsziel in
der Nähe der romantischen Wolfsschlucht für Spaziergäuger. (1201)

Hotel Kurhaus „Einhorn" DGpendance in Menschiessen
'im sonnigen Engelbergertal. Geschützte Lage. (Elektr. Bahn)

Ein ideales Plätzchen zu einem herrlichen Erholungsaufenthalt.
Rings um Kurhaus „Einhorn" grünende,' blumige Wicseu und
blühende Obstgärten. Grosser, eigener Garten. Behagliche Einrichtung
im Hause. Auf eine schmackhafte vorzügliche Küche wird besondere
Sorgfalt verwendet. Peusionspreis Vor- und Nachsaison Fr. 4—4.50.
Hochsaison Fr. 4.50—5. Billigste Berechnung für Touristen und
Ausflügler. Prosp. u. Refer, gratis. Familie Christen-Reinhard.

Aktieisgesellsohaft
der

vi I00S?sfihen Eisenwerke Lnzern

Ordentliche Generoluersammlung der Aktionäre

Samstag, den 22. Mai 1909, vormittags 1014 Uhr,
im Verwaltongslokal am Kasernenplatz Nr. 1 in Lnzern

Traktanden:
und des Geschäftsbe-1. Abnahme der Rechnung

richtes 1908.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.
3. Genehmigung eines vom Verwaltungsrat abgeschlossenen

Vertrages betr. Abtretung der Rechte und
Servituten auf dem Elektrizitätswerk Rathause'n.

4. Statutengemässe Wahlen in den Verwaltungsrat,
sowie der Revisoren.

Die Jahresbilanz, die Gewinn- und Verlust-Rechnung,
der Geschäftsbericht und der Bericht der Revisoren können
bis zum 22. Mai auf dem Bureau der Gesellschaft am
Kasernenplatz eingesehen werden ; ebendaselbst sind die
Eintrittskarten für die Generalversammlung bis spätestens den
22. Mai, vormittags 10 Uhr, zu beziehen. (13361)

Lnzern, 10. Mai 1909.
Der Vcrwaltnugsrat.

Soclflt anonyme d'Iimeiihles iocatifs
VBVEY

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemfolee generale ordinaire
pour le samedi, 29 mal 19Ü9, ä 3 heures «le Papres-midi,

a l'Sötel du 3?out, ä Vevey.
ORDRE DU JOUR:

1° Lecture du proces-verbal de la derniere assemblöe.
2° Lecture du bilan et du rapport-du conseil.d'administration.
3° Rapport des contröleurs. (1351!)
4° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
5° Nomination des contröleurs.
6° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont mis .ä la
disposition des actionnaires chezile secretaire du conseil, Alfred Jomini, rue Louis Meyer 16,
ä Vevey.

Les cartes d'admission ä.l'assemblee doivent etre retiröes,. sur justification des titres,
au bureau du secretaire susnomme.

Yevey, le 10 mai 1909.
Le conseil d'administration.

non mwM
,Ente sdiweiz. Fabrik für elektrisch geschweisste Retten. O Patent Hr. Z7199

Ketten aller Art "W

fttr Industrielle und landwirtschaftliche Zwecke

Ordsste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft
NB. Handelsketten nur dnreh Eisenhandlungcn zu beziehen. 50

Soeben erschienen

AMuch von Biel
Leubringen, Magglingen, Bözingen,
Mett, Madretsch, Nidau. (120»)

1909 --1910
Mit Stadtplan. Preis geb. Fr. 5.—
Buchdruckerei Schüler A, 6„ Biel

Amerik. Buchfähr, lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frisch,
Bacherexperte Zürich. B15. 14.
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KkiitsrMin)liil iia(4i und von Baseä
Wir empfehlen uns zur Spedition von Gütern aller Art von od.

nach den I See-1 n. Rhelnhiifen gühziper Wasser j vermittelst unserer i

eigenen erstklassigen Schiffe.' Spezialität: 'Grosstraisporte, wie
Getreide, Saaten, -Eisen, Holz, Kohlen, Erze, usw. usw; Frachten lind
Auskünfte erteilen bereitwilligst (1265;)

Sieinacher & Rneif, in
'Internationale Transporte

Gesells^ibalter änil .Vertreter äer Ulieinscliifl'alirts-
^esellseliäft'X^ein'stroinVereinigte Spediteure

tind Schiffer, Mannheim. '
M X • k LI

SchifEspark, 240 eiserne Schiffe-mit eigenen Schleppern, Schwimm-
kralmen, Dampflichter mit Excavator. Eigene Ladequais in Antwerpen,
Rotterdam, -Amsterdam. *'' 1

NMMK
ä L1USA BT BT-®

L l

Les actionnaires sont convoques en (1361;)

assemblee generale ordinaire
pour le mardi, 25 mai 1909, ä 5 heures du soir, au .bureau
de-MM. Redaid et Grossi, ä'Lausanne, n° 4, rue Centrale.

Ordre du jour:
Rapports du conseil d'admlnistration et des contröleurs.
Repartition du>benefice. Fixatibn du dividende.
Nomination des contröleurs.
Divers et propositions individuelles.

Le rapport des contröleurs, le bilan et le compte de
profits et pertes sout ä la disposition des actionnaires, au
siöge social, 4, rue Centrale.

Lausanne, 11 mai 1909.

Le conseil d'administratiön.

Ausserordentliche Generalversammlung
der Aktionäre

Montag, den 24. Mai 1909, nachmittags 3 Uhr
im Hotel Bean Site in Lenbringen.

Traktanden;
1. Beschlussfassung über den projektierten Umbau der

Bahn vmd Erteilung der nötigen Kompetenzen an
den Verwaltungsrat.

2. Kapitalbeschaffung.
3. Abänderung der Statuten.

Die Zutrittskarten können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes im Bureau des Sekretärs, Notar Ryf in Biel,
erhoben werden. Dieselben berechtigen am Tage der
Versammlung zur freien Fahrt auf unserer Bahn. (1172:)

Biel,r den 20. April 1909.

INTamens des Verwalturigsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:

Ii», O. Villars. Ryf.
Societe du Funiculaire

Heuueeille-it-Plerre, Frlhoutg
MM. les actionnaires. sont convoques en

assemble generale ordinaire
sur le mardi, 25 mai 1909, ä 2 heures, au Cafö du
Funiculaire, ä Fribourg, avec l'ordie du jour süivant:

1° Lecture du dernier proces-verbäl,
2« Rapport sur l'exercice 1908; approbation des comptes,

repartition des bönöfices et decharge au conseil.
3° Nominations statutaires.
4° Divers.

Le compte de profits et pertes et le bilan döposent au
burelau oü les'actionnaires peuvent en prendre connaissance
dös'le 15 mai cöurant (1359:)

Pour assister ä l'assemblee, les actionnaires devront
effectüer le depöt de leurs actions 'jusqu'au mardi 25. mai,
•ä midi, aupres de la Banque populaire suisse, ä Fribourg.

Fribourg, le 10 mai 1909.

Äu nöm du conseil d'administratiön,
Le president: J. Brfllhait.

Verlangen Sie Spezialprospekt Nr, 202

Reinige mit Cuft
Erstklassiger Staubsaugapparat. (9)

Schniüssmcnn & Cie., Md. Abteilung

ZÜRICH, BahnhofstiasseilO

indiquer les numöros, jusqu'au 19 mai, au bureau de la societc, ä 'Bacrschwyl, qui leur
dölivreta en öchange les cartes d'entröe et de vote p'our l'j

Baerschwyl, le 7 mai 1909.

Assemblee generale ordinaire des actionnaires
Mercredi, 26 mal'1909, ä?2 heares aprta-mldi, & Blenne, Höfel >Blelerhof

<"V A A
1 f ' 'i 1 I »"V*-*

*
r - 1 *'

Ordre du jour:
1° Rapport de la direction sur Ma maVche cles affaires en 1908.
.2° Passation des Voinptös 1908, 1

3° Rapjibrt des contröleurs. "J-

4° Repartition des benefices de l'exercice öcoulö. (1340)
5° Nominätlbn 'des!contröleürs et de leurs supjplöants.
6° Divers et impr6vus.

Les comptes, le bilan et le rapport des v6rificateurs sont deposes au siöge social, ä
Baerschwyl, oü les actionnaires pourrout en prendre connaissance des le 12 mai. — Pour
pouVöir' prendre part ä l'assemblee, les actionnaires devront presenter leurs titres ou en

societc, ä'Bacrschw
assemblee generale.

Le president du conseil d'administratiön.

Motorwagen t'abi'ik Arbeiiz A. G. Albisriedeil -Zarich

Einladung i ordentlichen Oeneralverfammlung i Aktionäre

auf Montag, den 24. Mai 1999, 11 Uhr, Im Lokale „Weisser Wind", In Zfirlch I

Traktanden:
1. Entgegennahme des .Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung per 1908 und

des Berichtes der Kontroll-Stelle. (1356)
2. Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren per 1909.

Die Bilanz und Gewinn- ünd Verlustrechnung, sowie der Bericht der Revisoren stehen
den Herren Aktionären vom 14. Mai an im Bureau der Gesellschaft in Albisrieden zur
Einsicht zur Verfügung. '

Stimmkarten können daselbst in Empfang genommen werden gegen Ausweis des
Aktienbesitzes bis zum 22. Mai 1909.

Albisrieden-Zürich, den 12. Mal 1909.

Per Verwaltimgsrat.

Offlum* Reclieniiiascliinen
I

m'üut Sehreibm^cM««»1& Co., B«,el !».'

moil, L

»uxtorf dt Cu
• * « Basel Äc Mannheim

- - i
Sammelv'erkehre von & nach": Deutschland,-Frankreich, Spanien & Russland.

Rhein- ühd Seeverkehr bei billigsten Trachten. (359)

Mtemrkekr mit Holland
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft über alle Frachten von und nach Holland und Kontrolle
der Frachtbriefe bei direkten gezfitjen kostenlos dirich (1SB

Hediger «fc Oo., Basel=* i'jj/i i):
'General-Agentur der Niederländischen Staats-Eisenbahnen nnd der Holländischen Eisenbahn

Zw vermieten
Lager - Räumlichkeiten

in jeder gewünschten Grösse, Zürich III, Tramhaltestelle mit Geleise-
Anschluss. • (1151)

Laderampe, sowie Warenaufzug vorhanden, ebenso elektrisches Licht.
Behufs näherer Details, sowie Besichtigung sich zu wenden an;

,,Victoria*' Genossenschaft für Immobilienvcrkehr

Zürich, JBahnhofplatz-Löwenstrasse 7J, Telephon 8434

Papierhandlmig g;x*c>tk
A. *Fucker, IV(ichf. v, (28)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reihhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Transjiortgeräte Hebezenge
' • l\ --.Ith

.jeder Art und" Tür jeden Industriezweig liefert billigst
h. Gorrodi-fiaübart, Zürich (63') Prospekte.

Die Wer der sdiweiz. Patente :

Schweiz, Patent Nr. 37,218,
Robert Schällibaum, in Providence

(Ver. St v. A.): „Neuerung

an Maschine znm
Auflockern nnd Reinigen von
'Faserstoffen behufs Vorbereitung

derselben znm Spinnen",
ferner

Schweiz. Patent Nr. 36,733,
Manufacture d'hoilogezie de
Böthnne, Böthune (Frankreich)

,Waage mit selbsttätig
bewegtem Laufgewicht nnd
Registrierweik",
wünschen zwecks Ausübung
und Vertrieb des Patentgegenstandes

mit Interessenten- in
Verbindung zu treten.

Offerten und Anfragen sind
zu richten an Carl Müller,
Patentanwalt, Bleicherweg 13,
Zürich II. (1360!)

Gläubiger Christ, 40 Jahre, ledig,
repräsentationsfahig, seit 15 Jahren
Reisender der Schuhbranche,
fachmännisch, kaufmännisch gebildet,
sucht (1357)

event, als Stütze des Chefs,.
Kassierer, Filialleiterju. s. w., gleich
welche Branche. Bescheidene
Ansprüche. Kaution.

Offerten unter Chiffre J c 2837 Z
an Haasensteln & Vogler, Zürich.

Probiert!

Nach meiner neuen, ganz
eigenartigen Methode rentieren alle
Inserate. Führen Sie :das 9/11
Vorsatzsystem ein, das in meinem
Lehrbuch der Insertionskunst genau
beschrieben ist und Sie geben keinen
Rappen mehr unnütz für Inserate
aus. Preis Fr. 5.—. (1060)

R. ObrCeht, Wiedlisbaeh'(Bern) ::

Einführung amerikanischer

Buchführung
'Dislkrete Nachhülfe und /Anleitung
'Iß1* iii [NaiilerrinKferi i
H. Th6dy, 'Bücher-Experte, Bern.
&35M {Telephon 3220. (64')

Buckdruckcrei II. JENT & Co. in Bern — Irnprimeric IL JENT & Co., ä Berne


	

